
INFORMATIONEN IM OKTOBER 2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

in zwei Wochen beginnt die Frankfurter Buchmesse, die größte Bücherschau der

Welt. Und die Bildungsstätte ist wieder mit dabei! Neben Einblicken in unser

Lernlabor "Anne Frank. Morgen mehr." und einer Vorschau auf unsere kommende

Sonderausstellung "Anderen wurde es schwindelig.", die sich mit marginalisierten

Perspektiven auf die Wende befasst, finden Sie am Stand der Bildungsstätte so

viele Publikationen wie nie zuvor. Ich empfehle ihnen insbesondere einen Blick in

unsere beiden Sammelbände "Trigger Warnung" und "Extrem unbrauchbar", die in

diesem Jahr in der Edition Bildungsstätte Anne Frank des Verbrecher-Verlags

erschienen sind. Selbstverständlich können Sie sich auch ein Exemplar unserer

Jahresschrift "Other Stories – Perspektiven der Bildungsstätte Anne Frank"

mitnehmen, die dort ausliegen wird.

Falls die Buchmesse nicht in Ihrem Terminkalender steht, haben Sie aber auch

zahlreiche andere Gelegenheiten, die beiden Sammelbände kennen zu lernen: Die

Lesereise von "Trigger Warnung" führt durch viele deutsche Städte – Orte und

Daten finden Sie in diesem Newsletter.

Ich freue mich außerdem über den großen Zuspruch für unsere Sonderausstellung

"Das Gegenteil von gut - Antisemitismus in der deutschen Linken seit 1968", die wir

seit März zeigen. Ausstellung und Rahmenprogramm waren stets so gut besucht,

dass wir die Schau verlängern: Sie haben noch bis zum 10. Oktober die Möglichkeit,

"Das Gegenteil von gut" anzusehen.

Herzliche Grüße,

Ihr Meron Mendel und das Team der Bildungsstätte Anne Frank



Die Bildungsstätte auf der Buchmesse

Besuchen Sie uns in Halle 3.1!

Unsere neuen und wiederaufgelegten Sammelbände wie "Trigger Warnung" und
"Extrem unbrauchbar", ausgewählte Stationen aus unserem Lernlabor "Anne
Frank. Morgen mehr." sowie erste Einblicke in die kommende Sonderausstellung
"Anderen wurde es schwindelig." und natürlich viele spannende Lesungen und
Diskussionsveranstaltungen erwarten die Gäste unseres Standes bei der
diesjährigen Buchmesse Frankfurt (Halle 3.1 Stand C60)!

Programm

MITTWOCH 16. OKTOBER

12.15–12.35 ANNE FRANK IN FRANKFURT Lecture Performance mit Deborah
Krieg

14.40–15.00 "EXTREM UNBRAUCHBAR. ÜBER GLEICHSETZUNGEN VON
LINKS UND RECHTS." Buchvorstellung mit Tom Uhlig und Dr. Katharina Rhein. 

DONNERSTAG 17. OKTOBER

11.05–11.25 BLICK IN DIE BERATUNGSARBEIT Vorstellung der Beratungsstellen
response und ADiBe

12.30–13.00 "TRIGGER WARNUNG. IDENTITÄTSPOLITIK ZWISCHEN ABWEHR,
ABSCHOTTUNG UND ALLIANZEN" Buchvorstellung mit Meron Mendel und Saba-
Nur Cheema (Ort: FR Bühne, Hallo 3.1. Stand C48)

14.00–14.20 DAS TAGEBUCH DER ANNE FRANK: GRAPHIC DIARY. Umgesetzt



von Ari Folman und David Polonsky - Kurzlesung und Verlosung

FREITAG 18. OKTOBER

10.30–10.50 "DAS TAGEBUCH DER ANNE FRANK: GRAPHIC DIARY" Umgesetzt
von Ari Folman und David Polonsky. Kurzlesung und Verlosung

14.00–14.45 "MIT RECHTEN REDEN?" Streitbar mit Dr. Liane Bednarz und Leo
Fischer
Moderation: Hadija Haruna-Oelker (FR-Bühne, Halle 3.1, Stand C48)

SAMSTAG 19. OKTOBER

12.05–12.25 TABLETALK: "ICH HABE EINEN INNEREN MÜLLEIMER
ENTWICKELT" Ein persönliches Gespräch über Handlungsstrategien und Umgang
mit rassistischer Diskriminierung

15.00–15.20 "MAMA SUPERSTAR" Lesung mit der Herausgeberin Manik Chander

16.00–16.25 "DAS TAGEBUCH DER ANNE FRANK: GRAPHIC DIARY" Umgesetzt
von Ari Folman und David Polonsky. Kurzlesung und Verlosung

Zum Programm

Termine

Lesung und Gespräch: Eure Heimat
ist unser Albtraum

Mit den Herausgeber*innen Fatma Aydemir
und Hengameh Yaghoobifarah.

Mittwoch, 2. Oktober, 19 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank

Mehr Infos

Fortbildung: Bunt is beautiful?

Medien, Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit ohne Diskriminierung -
(wie) geht das?
Mit Deborah Krieg und János Erkens
(Bildungsstätte Anne Frank).

Eine Veranstaltung des AdiNet Nordhessen in
Kooperation mit dem Frauen- und
Gleichstellungsbüro der Universität Kassel.

Montag, 14. Oktober, 12 bis 17 Uhr
Universität Kassel, International House

Anmeldung bis 7. Oktober an Katarzyna
Friedrich-Fil.



Ringvorlesung: Religiöse Konflikte

Ringvorlesung der Martin-Buber-Professur der
Goethe-Universität in Kooperation mit der
Bildungsstätte Anne Frank, LOEWE Hessen,
dem Haus am Dom Frankfurt, dem
Forschungskolleg Humanwissenschaften der
Goethe Universität und dem Institut für
Sozialforschung. 

Die erste Vorlesung "Gewalt und Religion:
Ein komplexes Verhältnis" hält Wolfgang
Palaver (Universität Innsbruck).

Montag, 14. Oktober, 18 Uhr
Goethe Universität Frankfurt

Zum Programm

Fortbildung: Umgang mit
israelbezogenem
Antisemitismus

Fortbildung für Pädagog*innen.                 

Mittwoch, 16. Oktober, 10 bis 17 Uhr 
Bildungsstätte Anne Frank

Bitte bis 9. Oktober anmelden unter bfd@bs-
anne-frank.de.

Zur Facebook-Veranstaltung

Jahrestagung: Zum Umgang mit
rechtskonservativem Gedankengut

Mit einem Workshop von Draupadi Fitz
(response) zu "Handlungsmöglichkeiten und
Empfehlungen aus der Praxis im Umgang mit
rechtskonservativen Positionen in der sozialen
Arbeit."

Donnerstag, 17. Oktober, 9.30 bis 12.45 Uhr
Heinrich-Hoffmann-Straße 3, Frankfurt 

Mehr Infos



Buchvorstellung: "Extrem
unbrauchbar"

Über Gleichsetzungen von links und rechts.
Mit Herausgeber*innen und Mitautor*innen
Leo Fischer, Katharina Rhein, Deborah
Krieg und Tom Uhlig.

Mittwoch, 23. Oktober, 19 Uhr
Milchsackfabrik, Frankfurt

Mehr Infos

Fortbildung: Die Unsichtbarkeit von
Rassismus

Fachtag für Pädagog*innen, organisiert von
der Landeskoordination von "Schule ohne
Rassismus - Schule mit Courage" Hessen
(in der Bildungsstätte Anne Frank) sowie
der Evangelischen Akademie und
dem Demokratiezentrum im
Beratungsnetzwerk Hessen.

Donnerstag, 24. Oktober, 9.30-17 Uhr
Evangelische Akademie Frankfurt

Bitte bis 15. Oktober anmelden bei
schneider@evangelische-akademie.de.

Mehr Infos

Fachtag: Antisemitismus- &
rassismuskritische Bildung

Neue Methoden für die antisemitismus- und
rassismuskritische Bildung. U. a. mit Olaf
Kistenmacher (Historiker), Saba-Nur
Cheema (Bildungsstätte Anne Frank) und
dem Kabarettisten Fatih Çevikkollu (Bild).

Montag, 28. Oktober, 10-17 Uhr
Haus der Kirche, Düsseldorf

Zum Flyer



Konferenz: Bembel und Baklava

Mit einem Vortrag von Naika Foroutan und
Workshops u. a. von Céline Wendelgaß und
Folasade Farinde.

Donnerstag, 7. November, 9 bis 16.30 Uhr
Amt für multikulturelle Angelegenheiten,
Frankfurt

Bitte bis 1. November anmelden unter
integration@hms.hessen.de. 

Zum Programm

Save the Date: Demokratiekonferenz

#unteilbar, #wirsindmehr oder fridays for
future: Welche Allianzen und Initiativen gibt es
in Frankfurt und darüber hinaus? Bei der
Demokratiekonferenz der Partnerschaft für
Demokratie Frankfurt diskutieren wir
mögliche Allianzen und Bündnisse in der
Migrationsgesellschaft. 

Montag, 11. November, 10 bis 16 Uhr
Amt für multikulturellen Angelegenheiten
Frankfurt

Anmeldungen sind bereits jetzt möglich:
vfuchs@bs-anne-frank.de.
Mit näheren Informationen kommen wir
zeitnah auf Sie zu!

Zur Homepage der Partnerschaft für
Demokratie Frankfurt

Fortbildung: Umgang mit
islamistischem Antisemitismus

Referentin Tami Rickert zeigt Wege im
pädagogischen Umgang mit Antisemitismus
auf und sensibilisiert zugleich für rassistische
Zuschreibungen.

Freitag, 15. November, 9 bis 16 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank

Bitte melden Sie sich bis 8. November an
unter bfd@bs-anne-frank.de.

Zur Facebook-Veranstaltung

Lesung: Deutschland rechtsaußen

Wie die Rechten nach der Macht greifen und
wie wir sie stoppen können. Lesung und
Gespräch mit Dr. Matthias Quendt.

Eine Veranstaltung von response.
Beratungsstelle für Betroffene von rechter,



rassistischer und antisemitischer Gewalt in
der Bildungsstätte Anne Frank in Kooperation
mit dem Staatstheater Kassel und MBT
Mobiles Beratungsteam gegen Rassismus
und Rechtsextremismus für
Demokratische Kultur in Hessen.

Dienstag, 19. November, 19.30 Uhr
Staatstheater Kassel

Zum Spielplan

Fachtag "radikal": Ganz extrem oder
mittendrin?

Fachtag zum Umgang mit (extrem) rechten
Ideologien in Deutschland. 

Donnerstag, 21. November, 10-16 Uhr
Jugend- und Sozialamt Frankfurt

Anmeldungen nimmt Folasade Farinde
entgegen: ffarinde@bs-anne-frank.de

Nähere Informationen finden Sie zeitnah auf
der Projektseite. 

(Neu) Im Angebot

Verlängert bis 10. Oktober: Sonderausstellung "Das
Gegenteil von gut"

Ein paar wenige Gelegenheiten gibt es noch, unsere Sonderausstellung "Das
Gegenteil von Gut - Antisemitismus in der deutschen Linken seit 1968" zu
besuchen: Die Schau über antisemitische Einstellungen und Vorfälle in der
politischen Linken ist bis zum 10. Oktober verlängert.
Von der Kraken-Symbolik bei Massenprotesten zu Boykottaufrufen gegen Israel und
den Streit ums Palituch beleuchtet die Ausstellung Momente, in denen
linkspolitische Anliegen hinter ihre eigenen emanzipatorischen Ansprüche
zurückfallen.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Freitag, 14 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag, 12 bis 18 Uhr

Zur Projektseite

IN DER PRESSE

Frankfurter Allgemeine Zeitung, 28. März 2019
"Fatale Kippfiguren"
Artikel lesen

Frankfurter Rundschau, 26. März 2019
"Wenn Linke Hass reproduzieren"
Artikel lesen



Vorschau: Sonderausstellung "Anderen wurde es
schwindelig."

Schwindel statt Freudentaumel, Ausschluss statt Einheit – der Fall der Berliner
Mauer vor 30 Jahren wurde nicht von allen nur bejubelt. In migrantischen,
Schwarzen und jüdischen Communities kamen Sorgen und Ängste auf.
Rassistische Anfeindungen und körperliche Übergriffe begleiteten den
Einheitsprozess und die Ausprägung eines neuen deutsch-deutschen Wir-Gefühls.

Unsere Sonderausstellung "Anderen wurde es schwindelig." spürt Erinnerungen
von Schwarzen Menschen und People of Color, Jüdinnen und Juden und
Migrant*innen nach, die in vielen Wende-Erzählungen ausgelassen werden.

Ab Mittwoch, 6. November 2019
Bildungsstätte Anne Frank

Zum Flyer

Lesereise "Trigger Warnung" 

"Fernab von Polemik, Diffamierung und Retourkutschen gelingt es dem Buch,
unterschiedliche, solidarische Perspektiven auf 'heiße Eisen' zu werfen." (Stephanie
Kuhnen, Siegessäule)

Im Mai ist unser Sammelband "Triggerwarnung. Identitätspolitik zwischen
Abwehr, Abschottung und Allianzen" in der Edition Bildungsstätte Anne Frank
erschienen. Die Beiträge richten den Blick auf die Fallstricke der Identitätspolitik und
suchen nach Allianzen jenseits von Schuldzuweisungen und Opferkonkurrenz.

Die Herausgeber*innen Eva Berendsen, Saba-Nur Cheema und Meron Mendel
lesen mit wechselnden Autor*innen an wechselnden Veranstaltungsorten. 

Zur Seite des Verlags

LESUNGEN



Montag, 7. Oktober, 19 Uhr
Kulturkneipe Sabot, Wiesbaden
Mehr Infos

Sonntag, 13. Oktober, 19 Uhr
Scheune Dresden
Mehr Infos

Dienstag, 22. Oktober, 19 Uhr
Pavillon Hannover
Mehr Infos

IN DER PRESSE

Deutschlandfunk Nova, 1. Juni 2019
"Über die Verhältnisse reden - nicht nur über Gefühle!"
Sendung anhören

Deutschlandfunk, 31. Mai 2019
"Wer ist hier das größte Opfer?"
Sendung anhören

"Mensch, Du hast Recht(e)!" on Tour

Rassismus, Diskriminierung und Menschenrechte: Im Mobilen Lernlabor "Mensch,
Du hast Recht(e)!" können Besucher*innen große Themen selbst entdecken - in
Hessen und darüber hinaus.
Vom 1. bis zum 17. November macht es im Medienhaus am Campus in
Osterholz-Scharmbeck Station.

Anfragen nimmt Wiebke Baumann entgegen: duhastrechte@bs-anne-frank.de.

Zur Seite des Mobilen Lernlabors

Rückspiegel

Zum Nach- und Wiederanhören: Unsere Online-
Mediathek

Wer einmal nicht bei unseren Diskussions-Veranstaltungen oder Vorträgen dabei



sein kann, findet viele davon als Mitschnitt auf unseren Online-Plattformen:
Auf unserem Mixcloud-Account gibt es unter anderem die Streitbar mit Volker
Beck und Hanno Loewy zum Umgang mit der BDS-Bewegung und die Key Lecture
von Naika Foroutan auf unserer diesjährigen Blickwinkel-Tagung.

Zum Mixcloud-Account

Zum Youtube-Kanal

Die Audiomitschnitte sind als Podcasts bei Spotify und iTunes zu finden. Wer keines
von beidem hat, kann den RSS-Feed nutzen.

Panorama

Wir suchen eine*n neue*n Vize-Direktor*in!

Zum 1. Januar 2020 oder später sucht die Bildungsstätte Anne Frank eine
Stellvertretung des Direktors in Vollzeit.
Schwerpunkt der Stelle ist die Verantwortung für digitale Bildungsangebote,
E-Learning, Vermittlungs- und Beteiligungsformaten im Online-Bereich in
Konvergenz mit Social Media sowie die strategisch-konzeptionelle
Weiterentwicklung des Arbeitsbereichs.

Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungen bis 15. Oktober!

Zur Stellenausschreibung

Wir suchen eine*n Buchhalter*in!

Die Bildungsstätte Anne Frank sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n
Buchhalter*in / kaufmännische*n Mitarbeiter*in mit einer wöchentlichen
Arbeitszeit von 30 Stunden.
Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet, mit der Aussicht auf Entfristung.

Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungen bis zum 21. Oktober!

Zur Stellenausschreibung



Vorschau: Die Neue Other Stories ist bald da!

Interviews mit der NSU-Anwältin Seda Basay-Yildiz, dem Eintracht-Frankfurt-
Präsidenten Peter Fischer, der Netzexpertin Yasmina Banaszczuk und viele
andere spannende Einblicke in unsere pädagogische und beraterische Arbeit haben
wir in der fünften Ausgabe unseres Magazins "Other Stories - Perspektiven der
Bildungsstätte Anne Frank" zusammen getragen.
Das Heft erscheint pünktlich zur Buchmesse und steht dann auch als Online-
Version auf unserer Homepage zur Verfügung. 

Zur Homepage

Neues vom Anne Frank Zentrum Berlin

Am 23. Oktober präsentiert das Anne Frank Zentrum Berlin die Online-Toolbox
gegen Diskriminierung "Stories that Move" im Frankfurter Museum Judengasse. Die
Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten und wird für Lehrkräfte aus Hessen
als Fortbildung anerkannt.

Mehr Infos

In den Medien

Folgen Sie uns online!

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


